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Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

auch in diesem Jahr möchte Sie die Universitäts-Augen- 

klinik wieder zum Tübinger-Ophthalmo-Immunologischen 

Seminar – TOIS einladen. 

Das Thema lautet in diesem Jahr:

Das Trockene Auge –  

1"#$%&'()*+#$2')#0#-.-/0.'0)

Das Trockene Auge als unangenehme Erkrankung  

)%*+",,*-.#/-0&&%1-$"%-23.'(4%"*-50*-"#-$%#-&%*6*%#-705+%#-

deutlich zugenommen, teilweise bedingt durch klima- 

tisierte Räume und die Blinkfrequenz reduzierende 

Computerarbeit. Glücklicherweise haben wir aber auch 

neue Erkenntnisse über Pathogenese und dadurch über 

die Therapie erhalten. 

Ziel des diesjährigen Seminars wird es sein, den derzei-

tigen Kenntnisstand über die verschiedenen Formen des 

Trockenen Auges zusammen zu fassen. Dies wird vom 

8.,)0.-.#$-9.#4*":#-$%/-;+3#%#'&</-=)%+-$"%-:>*"<0&%-

Diagnostik bis zur individualisierten Therapie reichen.

Auch für dieses Treffen konnten wieder zahlreiche kom-

petente Referenten gewonnen werden, die sich durch 

ihr Fachwissen, kombiniert mit viel Erfahrung und didak-

tischem Geschick, auszeichnen. Wie in früheren Jahren 

wird der Diskussion viel Zeit eingeräumt. Zu diesem 

Fortbildungsseminar möchten wir alle interessierten  

Kolleginnen und Kollegen herzlich einladen.

Prof. Dr. M. Zierhut                    Dr. C. Deuter
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? Diagnostik des Trockenen Auges

? Diagnostik und Klinik der Blepharitis

? Das Trockene Auge – eine entzündliche 

Erkrankung?

? Rosazea – eine oft verkannte Haut-  

und Augenerkrankung

? Therapie des Trockenen Auges aus 

vertragsrechtlicher Sicht

? Therapie des Trockenen Auges aus Sicht des 

niedergelassenen Augenarztes

? Trockenes Auge – Risikofaktor für Infektionen

? Systemerkrankungen und Trockenes Auge

? Versorgung schwersttrockener Augen

? Prinzipien der Therapie des Trockenen Auges

? Unterschiede zwischen den verschiedenen 

Tränenersatzmitteln

? Medikamentös induziertes Trockenes Auge

? Selbsthilfegruppen beim Trockenen Auge

? Diagnostik und Therapie des okulären 

Pemphigoids

? Top 10 der Fehler in Diagnostik und Therapie 

des Trockenen Auges

Datum 21.–22. Juni 2013

Ort Hörsaal des Theologicums,  

Liebermeisterstraße 12, Tübingen

 (5 Minuten Fußweg von der Augenklinik entfernt)

 Beginn: Freitag, 21. Juni 2013, 16.00 Uhr

 Registrierung ab ca.14.00 Uhr möglich

 Ende: Samstag, 22. Juni 2013, ca. 18.15 Uhr

Veranstalter  
Prof. Dr. M. Zierhut, Dr. C. Deuter

Anfragen und Anmeldung
Marina Körner-Zierhut

E-Mail: marina.koerner-zierhut@med.uni-tuebingen.de

Fax 07071/29-47 62, Tel. 07071/29-8 40 09

Universitäts-Augenklinik

Schleichstr. 12, 72076 Tübingen

Internet: http://uak.medizin.uni-tuebingen.de/tois2013/

Teilnahmegebühr
150 Euro Fachärzte, 100 Euro Assistenzärzte

(In der Gebühr sind Arbeitsunterlagen, CD zum  

!%<"#0+-.#$-C%+>D%(.#(-%#*50&*%#E

Bitte überweisen Sie die Gebühr auf das Konto der:  

Landesbank/Baden-Württembergische Bank, 

Empfänger: Universitäts-Augenklinik Tübingen,  

Konto-Nr.: 7 477 503 793, BLZ: 600 501 01

Internationale Bankdaten:  

IBAN: DE41600501017477503793, BIC: SOLA DE ST

Verwendungszweck: Projekt-Nr.: D33.00528, 

Kostenstelle 9221905 Stichwort „TOIS 2013“

Wenn Sie bar (Kartenzahlung nicht möglich) bei Regis-

trierung bezahlen möchten, bitte Geld passend bereit 

halten.

Anmeldeschluss: 
17. Juni 2013 (bitte mit der Anmeldekarte) per Post 

oder Fax 0 70 71/29-47 62

Übernachtungsmöglichkeit
Zimmerbestellung bitte direkt bei den Hotels oder über 

den Verkehrsverein Tübingen, Tel. 07071/91 36-0,  

Fax 07071/3 50 70, E-Mail: mail@tuebingen-info.de, 

Internet: www.tuebingen-info.de 
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